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Ein Blick in die Praxis — Einstellvorgang einer Markisenanlage

6LWXDWLRQ����'DV�*HWULHEH�ZLUG�HUVWPDOV�HLQJHEDXW 
 X Schritt 1: 
6LFKHUVWHOOHQ��GDVV�GHU�$QVFKODJO¦XIHU�DQ�GHU�)UHLODXI-
kupplung anliegt. Bei Getriebemontage rechts den An-
VFKODJO¦XIHU�VRODQJH�LP�8KU]HLJHUVLQQ�GUHKHQ��ELV�GHU�
Anschlag an der Freilaufkupplung erfolgt. Bei Getriebe-
montage links den Anschlagläufer solange gegen den 
8KU]HLJHUVLQQ�GUHKHQ��ELV�GHU�$QVFKODJ�DQ�GHU�)UHLODXI-
kupplung erfolgt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend die Freilaufkupplung bei Rechts-Getriebe 
JHJHQ�GHQ�8KU]HLJHUVLQQ��E]Z��EHL�/LQNV�*HWULHEH�LP�
8KU]HLJHUVLQQ�YHUGUHKHQ���ő.ODFNŏ�*HU¦XVFK��ELV�VLFK�GLH�
Aufnahmen des Nutrohres am Anschlagläufer und der 
)UHLODXINXSSOXQJ�GHFNHQ��HYHQWXHOO�NOHLQH�.RUUHNWXUHQ�
GXUFK�'UHKHQ�DP�$QVFKODJO¦XIHU�YRUQHKPHQ��� 

 X Schritt 2: 
Getriebe in das Nutrohr einschieben und am Tuch-
ZHOOHQODJHU�EHIHVWLJHQ��1HLJXQJ�GHU��VH�HQWVSUHFKHQG�
GHQ�EDXVHLWLJHQ�*HJHEHQKHLWHQ��� 

 X Schritt 3: 
Mit der Kurbel die Markise kurz nach innen drehen  
�FD����FP��XP�GHQ�$QVFKODJ�]X�HQWODVWHQ��)HVWVWHOO-
schraube – bei entspanntem Tuch – mit 4 mm Inbus 
durch drei Umdrehungen lösen.  
Mit der Handkurbel die Markise bis zum gewünschten 
Ausfall ausfahren und die Feststellschraube leicht anle-
gen. Anschließend die Markise ca. 1 bis 2 cm einfahren 
�VLHKH�*(,*(5�(LQVWHOOYHU]DKQXQJ��XQG�GLH�)HVWVWHOO-
schraube fest anziehen.  

 X Schritt 4: 
Einstellung überprüfen: Ca. 50 cm einfahren und 
GDQDFK�DXVIDKUHQ��ELV�GLH�)UHLODXINXSSOXQJ�DQVSULFKW�
�GHXWOLFKHV�ő.ODFNŏ�*HU¦XVFK��� 

6LWXDWLRQ����'LH�(LQVWHOOXQJ�GHV�$XVIDOOV�VROO�JH¦QGHUW�ZHUGHQ�
 X Schritt 1: 
Die Markise ausfahren bis die Freilaufkupplung an-
VSULFKW��GHXWOLFKHV�ő.ODFNŏ�*HU¦XVFK���'DQQ�0DUNLVH� 
ca. 1 bis 2 cm einfahren.  
6LFKHUKHLWVKLQZHLV: Diese kurze Fahrbewegung  
verhindert eine Beschädigung der GEIGER Einstell-
verzahnung.  

 X Schritt 2: 
Mit der Kurbel die Markise kurz nach innen drehen  
�FD����FP���XP�GHQ�$QVFKODJ�]X�HQWODVWHQ��)HVWVWHOO-
schraube mit 4 mm Inbus durch drei Umdrehungen 
lösen.  
Mit der Handkurbel die Markise bis zum gewünschten 
Ausfall einfahren und die Feststellschraube leicht anle-
gen. Anschließend die Markise ca. 1 bis 2 cm einfahren 
�VLHKH�*(,*(5�(LQVWHOOYHU]DKQXQJ��XQG�GLH�)HVWVWHOO-
schraube fest anziehen.  

 X Schritt 3: 
Einstellung überprüfen: Ca. 50 cm einfahren und 
danach ausfahren bis die Freilaufkupplung anspricht 
�GHXWOLFKHV�ő.ODFNŏ�*HU¦XVFK�� 

Im Detail: Die GEIGER Einstellverzahnung 
 X Beim Einstellen der End-
lage kann es technisch 
EHGLQJW�GD]X�NRPPHQ��
dass die Spitzen der 
Verzahnung aufeinan-
der liegen. Daher muss 
GLH�9HU]DKQXQJ��GXUFK�
Einfahren der Markise 
um 1 bis 2 cm entlastet 
werden.  
 Bild 1:  

Die Verzahnung steht auf-
einander.

Bild 2:  
Durch Einfahren der Markise 
�����FP��UXWVFKW�GLH�9HU]DKQXQJ�
ineinander.

Bild 3:  
Die Verzahnung ist durch das 
Anziehen der Feststellschrau-
be fixiert.
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